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Meinun sverschi edenheiten zwischen Leyrer u

Wolfgang
,,lch kann mlt Leyrer nicht

Von unserem Redaktionsmitglied Reiner Schloz

,,Mit dem siegtried Leyrer arbeite ich nicht mehr zusamß9lt'!, so wollgang
Wiedemann g""t"rr.Itäfgi 1är i"trua", aun unsere langjährige Freundschaft
;;-;;ää;"fr;, ["ntü'rtä A" Leyrer, ,,aber für den Verein,ist ej wohl das Beste'

ä;-d; ä,rir;ilt i;;i ;ilt ";;ü"'mitmacht.,, Kurz, beim BCL gib.t's sju1k,
der seinen Höhepunlii;1;i;;"iaht haL Woltgang Wiede-m-ann 

- 
jahrzehnte-

i;s"iä;"i rii?ä'üiä-rd ""ä .ru ea"ne n f ür allei" bä i m BC L, knallte Präs ident
äo.i"H lü"-hbääf."" iriäu" it"ät t-r"m Sonntag, na9!r d-e,r Niederlage 898en die

L;ää-ffi;;;-üi;;;ü-au;a;iiä;krä"ung .,,iter die Nase - ein zwei seiten
langes Schriftstück

Aschbaeher verdutzt: ,,Ich weiß gar nicht, gang lMiedemann war jedoch nicht dabei

i,iä:ärääJ-öiiräpiotardiit"ii'ää"Ieas;üd ü',dde"eo sohn-Jülgen wurde gar nicht

;""ä ]iü;:;äi-ää-K;ii-ä;Fhrt"b"" erst ein-geladen. Nur Präsident Aschbacher

täfi"n:'- »i" fvIei"""eir";ächTedenheiten und die Präsidiumsmitglieder . Soller'

zwischen Ligamanagei-'S-iüfti;ä- t;-yt;r, Toschka und Leyrer-ent-schieden über Wie-

;ffi:üitdffiäää" aä. söL-,'""ä wJtiäa"s demanns ,,Schiöksal". Levre.r: ,,Er kriegt
wiedemann zehren ""to" 

i""g" .tt äeä seine Austrittsbestätigung schnellstens zu-

ä"J;.rlä väiüäit"iiäi" ü"iä"ä.,,wa' ae.' geschickt"'
Leyrer sagt, gilt, aues airaäiä ist pruüii=.t, - Freitich sollen da auch noch andere

ila-i"i"-,'r.iäE{'üiää"-u"".'öäÄ,irü"'vot*"tr -D--inge 
als-.nur der Zu'ist Levrer contra

kommt jedoch 
",r"r, 

ooä'äi';;J";g;b;iü. woligang.wiedemann..gewesen sein. Nach

,,Der Wolfgang kann 
'"äü i'intä"fr "i"t-t iey.ä.s "Aussa*e wqtJ191 auch schon die

ä;" ä;Eüär, ä"n ärlät+-"i"tt.*ei,, Luäwigsbulg-eiaus 1\{einuns_:verschieden-

ärr"i-är]äi"ä *acten tänä.-rititrer rrat et heiten*mit i[tiedemann den Verein verlas-

;iüöä;tt,äu"iseiilvireinäingetragg- :en und Dieter wiedemann, wolfgangs

"ä"-V'urein 
sind, Uestetrt där'Voratä"a hält Bruder, wollte - auch. nicht mehr boxen'

il: ;ä" Lääriünä'nicht nur aus einer i;il";i,,Ich rrabe woht selten ein so^gutes

,Person." -- -- t Träitting gesehen wie das vom Wolfgang'
'-fräiii"fr,geradederVorwurf,derBCl:-sei aber mänihmal kam er mit den Boxern

früher, wegen ihm, "üh;;i;h;ü-g-..-fu$i 1,iai,t rütäl'nt, eu"" i"r, habe ihm nie irrsi

;üd;;, uüctrte iätri- iüoriä;E_"wi;aa- Training reingeredet, wie er es jetzt be-

;;;;;;"ät lictr aut die PalÄe. .Es ist ja hauptet'"
ffihäf;ä;ää"H"-rvr"nn-Betrieb.vorzü- Piäsident- Harald. Aschbacher: ,,Wenn

werfen. Wir haben räüäü -iÄä""'läi""" der Siegfried-ins Training gehtund die Bo-

üi".-rää"":e"iu"rt"ß ä;,hiul.---Äue.-, 0". xer, diJgerade_den anderen beim sparting 
i

üiläil;;ä-üä sili;riüiqiä ge*.. " *"ä["ni eo .]ra.ndschlag begrüßt, dann

"'$].1'ää 
NiOäii"t t"it für beiden' Seiten, wieder aus der Halle werfen: Aber das geht 

'

*i"ä"t r"sä^Ää"rukomrnen, sehr'gering, sehließlich nicht'". l

auch wenn Wiedemanns Austritt von ihm -Das 
Faß zum Überlaufen'brachte-aller-l

äü.-,,"i.f,rendgüItig .;i;-;ü.;;;. Vorart- dings e-in 1\{ißverständnis. In einem Boule;

lJüü"ll--§iää1.T"a feyrär tritt "t. 
zweiter uuiä-nlatt war zu lesen, Kurt Morwinski'

üä.ü;d-;"?ü"k. Widä;;il;,,,Vgn a6'1. Betreuer der Ludwigsburger Boxer,. seii

ü;;-äh Äii-"iär,ti-äJtiä;d. O"",u"- neuer Trainer des BCL', Fest stand jedoch

::iÄ;ä;iaä]iätliä;";i;i;Jo',,*u- nur, daß §Iorn'inski .die Rinsbetreuuns

listen drumherumstenän,'uU"t ä"t will er übei'netrmen sollte, und zwar nicht wie bis-

ietzt alles nicht mehr wahrhaben." [;-;;;]* die Ludwigsburger beim' BCL'

'=§jä;rü;-ütä[ü;'ä;;'Bö-r,-äu. se.t", sondern für alle Kämpfer, da wolfgang

nur offensichtlich mii-ä"äär""-mitt"r". wä"-u"" ja selber bäxen mußte' Nicht'

i;"üh--h;i-§ilg.iea-f,eyrär am Sonntag als I\4lißverständnis, sondern.als weiteren

in einer Vorstandssitzil;ää'hü;i;i;ü Angriff gegen seine Person verstand dies

;x;;äi;c;-";;-rü*-e"aäa.r Saison, anse- jeaäcn 
-üo"lfgang 

Wiedemann und nahm'

U.t"". 
-ö""tt 

in dieser §itzung stand die seinen Hut'
üäää"aüir"tt rorr rrirüI*rt?ä"ür;l: ",ä'"i- ilct geht's trotzdem weiter: Nach-

folcer von Wolfgang Wiedernann im Box-

"i"-s 
ioll Wernerr Öischer sein, der Bruder

"on'fto.tt 
Ölscher" Neuel Trainer ist Wolf-

parrps Bruder Dieter. Auch in Sachen Cole-
äari scfreint sich noch einmal eine Wende
ufr"räi"t-r"u". Der .Amerikaner so11.. den
SCi ntmfich nicht. nur rvegeti seines Über-
sewichts. sondern vor allem wegen seines
f,änen Pieises verär'gert haben. Er wollte

"a-fi.n nur für'450 DM pro Kampf in den
Ring steigen. Leyrer: ,,Er hatte ein Angebot
oo"?ei üundesiigamannschaft aus Wornrs
vÄrliegen, Doch wir werden uns wahr-
scheirr"lich noch einig werden."

Einigkeit über einän Wechsel nach T 'e-on-
beis härrscht daqegen noch nicht bei dem
Gminder Halbmittelgewichtler Hinger'

-Zu BB Prozent jedoch", gibt .sich Leyle,r
zuversichtlich, ,,u'ird er wohl zum t:LL
kommen."

u

Wiedemann scheiüet aus
mehr zusammenarbeitent' - verein nimmt wiedemanns Austritt an


